Schriftliche Prüfung

BIOCHEMIE FÜR MEDIZINER

Rigorosum am 23. Januar 2004

1. Welche Aussage(n) zum Cholesterol trifft (treffen) zu?

(1) Es wird aus Isopreneinheiten synthetisiert.

(2) Es liegt in den LDL vorwiegend verestert mit Fettsäuren vor.

(3) Es ist ein Ausgangsprodukt für die Synthese von ACTH.

(4) Die Erythrozytenmembran enthält praktisch kein Cholesterol.

(5) Es aktiviert die Lipase des Fettgewebes.


     Zutreffende Ziffer(n) nennen.

2. Welche Aussage zu Histonen  trifft (treffen) zu?

(1)   Histone sind histidinreiche Proteine.

(2)   Histone binden durch ionische Wechselwirkung an die DNA.

(3)   Die Histone H2A, H2B, H3 und H4 bilden oktamere  Komplexe.

(4)   Histone sind Bestandteile des Chromatins.

(5)   Histone sind basische Proteine.

Zutreffende Ziffer(n) nennen!

3. Welche Aussage(n) trifft (treffen) zu?

Allosterische Enzyme

(1)  bestehen im allgemeinen aus wenigstens zwei Untereinheiten.

(2)  setzen die stereoisomeren Formen ihrer Substrate mit gleicher

      Geschwindigkeit um.

(3)  zeigen meist eine sigmoidale Abhängigkeit der

      Reaktionsgeschwindigkeit von der Substratkonzentration.

(4)  katalysieren meist Schrittmacherreaktionen des Stoffwechsels.

     (5)  verfügen über eine besondere Bindungsstelle für regulierende

     Liganden.

     Zutreffende Ziffer(n) nennen!

4. Welche Aussage(n) zu Glucokinase und Hexokinase trifft (treffen) zu?

(1)  Hexokinase ist in allen Säugetierzellen enthalten, Glucokinase 

 dagegen vorwiegend in der Leber.

(2)  Die Affinität der Hexokinase zu Glucose ist erheblich größer als die

 der Glucokinase.

(3)  Glucokinase hat eine hohe Spezifität für Glucose, während

      Hexokinase auch andere Hexosen phosphorylieren kann.

(4)  Hexokinase ist eine 6-Phosphotransferase, Glucokinase dagegen

      eine 1- Phosphotransferase.

(5)  Hexokinase wird durch Glucose-6-phosphat gehemmt, 

      Glucokinase dagegen nicht.

Zutreffende Ziffer(n) nennen.

5. Welche Aussage(n) zu Fettsäuren und deren Stoffwechsel ist (sind) richtig?

(1)  Die Biosynthese der Fettsäuren läuft im Zytosol ab.

(2)  Der Abbau ungeradzahliger Fettsäuren liefert neben  Acetyl 


 CoA auch Propionyl-CoA.

(3)  Aus Propionyl-CoA wird durch Decarboxylierung Acetyl-CoA 


 gebildet.

(4)  Ungesättigte Fettsäuren erniedrigen den Schmelzpunkt der 

      Triacylglycerole.

    Zutreffende Ziffer(n) nennen.

6. Welche der folgenden Aminosäuren werden durch Transaminaserekationen in Intermediate des Citratzyklus umgewandelt?


(1)  Alanin

(2)  Glutaminsäure

(3)  Valin

(4)  Asparaginsäure

      
     Zutreffende Ziffer(n) nennen!

7. Inhibitoren der HMG-CoA-Reduktase hemmen die Synthese von

(1) Acetacetat

(2) Mevalonsäure

(3) Cholesterol

(4) Dolichol

     Zutreffende Ziffer(n) nennen.

8. Welche der folgenden Enzyme sind in den Lysosomen enthalten?

(1)  β-Glucosidase

(2)  Ribonuklease

(3)  hormonabhängige Lipase

(4)  Lipoproteinlipase

      
      Zutreffende Ziffer(n) nennen.

9.

a.  Definieren Sie die Michaelis-Konstante

b.  Welche Dimension besitzt KM
c.  KM ist ein Maß für .....

10. Das 5’Triphosphatende von m-RNA-Vorläufern wird bei Eukaryonten

      noch während der Transkription modifiziert.

(1) Wie heißt diese Modifikation?

(2) Nennen Sie den chemischen Namen dieser Modifikation!

11. Welche Änderung im Stoffwechsel ist bei einem Carnitinmangel zu 

      erwarten?

(1) verminderter aerober Abbau von Pyruvat

(2) verminderte β-Oxidation von Fettsäuren

(3) erhöhte Glykogensynthese in der Leber

(4) verminderte Produktion von Ketonkörpern

(5) verminderte Glykolyse im Fettgewebe

(6) erhöhte Gluconeogenese in der Leber

Zutreffende Ziffer(n) nennen!

12.

a) Welche „second messengers“ werden aus

    Phosphatidylinositoldiphosphat gebildet?

b) Welches Enzym wird dafür benötigt?

13. 
Welche 3 Aminosäuren kommen in Kollagen besonders häufig vor?

14.    Welches Verdauungsenzym, das welche Bindung spalten kann, müsste 

der menschliche Organismus besitzen, um Cellulose zur

Energiegewinnung nutzen zu können?

15.

a) Welche 3 Klassen von Botenstoffen werden im Menschen aus
    Arachidonsäure gebildet?

b) Welche 2 Enzyme werden dafür benötigt?

16.  
Aus welcher Aminosäure kann der menschliche Organismus das Vitamin

         Niacin synthetisieren?

17. 
Welche Aussage(n) zu Stickstoffmonoxid (NO) ist (sind) richtig?

(1) NO ist ein Neurotransmitter

(2) NO aktiviert lösliche Guanylat Cyclase

(3) NO aktiviert Phosphodiesterase

(4) NO wird aus L-Arginin gebildet

(5) NO entsteht im Harnstoffzyklus

(6) NO führt zur Verengung von Blutgefässen

       
Zutreffende Ziffer(n) nennen.

       18. Ordnen Sie den einzelnen Krankheiten die jeweils zutreffende


   pathologische Stoffwechselveränderung zu Krankheit:



(a) Phenylketonurie



(b) Sichelzellanämie



(c) perniziöse Anämie



(d) Ahornsirupkrankheit



(e) Albinismus


   pathologische Stoffwechselveränderung:



(1) Störung im Abbau von Valin, Isoleucin und Leucin.



(2) Störung der Tyrosinaseaktivität.



(3) chronischer Cobalaminmangel.



(4) Störung der Phenylalaninhydroxylase.



(5) Aggregation von mutierten Hämoglobinmolekülen.


    Richtige Zuordnung(en) (z. B. f6) treffen!

19. Welche der folgenden Aussagen zur DNA Struktur ist (sind) richtig ?

(1) DNA besteht aus zwei antiparallel verlaufenden Einzelsträngen

von Desoxyribonukleotiden.

(2) Die einzelnen Desoxyribonukleotide sind durch

Phosphodiesterbrücken zwischen dem 3’ C-Atom des einen und   

dem 5’ C-Atom des nächsten Desoxynukleotids verbunden.

(3) Desoxyribose und die Purin- bzw. Pyrimidinbasen sind durch

Phosphodiesterbrücken verbunden.

(4) Die Basen Adenin und Thymin sowie Guanin und Cytosin bilden

Wasserstoffbrücken, die die Anordnung des Doppelstrangs 

stabilisieren.

(5) Am 3’-Ende der DNA befindet sich ein Phosphatrest.

(6) An der Aussenseite weist die Doppelhelix keine Ladung auf.

     Zutreffende Ziffer(n) nennen.

20. Beantworten Sie bitte folgende Fragen zum Purin-Stoffwechsel:

 (1) Wie heißt das Endprodukt des Purinabbaus beim Menschen ?

 (2) Welches Krankheitsbild ist mit einer Erhöhung dieses

      Endprodukts  im Serum verbunden ?


    (3) Welches Enzym wird durch Allopurinol gehemmt ?

21. Beantworten Sie bitte folgende Fragen zum ATP-abhängigen Abbau von 


    Proteinen:

(1)  Durch welches Molekül werden zum Abbau vorgesehene



      Proteine markiert ?

(2)  Wie nennt man die in fast allen eukaryonten Zellen

 vorkommende Struktur, an der der ATP-abhängige 

 Proteinabbau stattfindet ?

(3)  In welchem Zellkompartiment befindet sich diese Struktur ?

22. Beantworten Sie bitte folgende Fragen zur Kollagenbiosynthese:

(1) Wofür wird Vitamin C bei der Kollagenbiosynthese benötigt ?


(2) Welche Eigenschaft des Kollagens geht bei Vitamin C Mangel 

verloren und wie nennt man das damit verbundene Krankheitsbild ?

23.
Welche Aussage(n) zur Gluconeogenese ist (sind) richtig:

(1) Pyruvatcarboxylase wird durch Acetyl-CoA aktiviert

(2) Gluconeogenese dient der Aufrechterhaltung des Blutzuckerspiegels

(3) Der Abbau von Fettsäuren wirkt der Gluconeogenese entgegen

(4) Gluconeogenese verbraucht ATP

(5) Glucose-6-Phosphatase liefert ATP

(6) Gluconeogenese wird durch Glucokinase reguliert

Zutreffende Ziffer(n) nennen.

24.
Welche(s) der folgenden Hormone übermittelt(n) seine (ihre) 

biologischen Effekte über Aktivierung der Adenylatcyclase ?

(1) Progesteron

(2) Insulin

(3) Parathormon

(4) Adreanlin

(5) Cortisol

(6) Glucagon

Zutreffende Ziffer(n) nennen.

